
Pressemitteilung Nr. 1 der Angehörigen von Kurt B. 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

im Namen und im Auftrag der Angehörigen von Kurt B., dem Mitarbeiter der Stadt Köln, der am 
vergangenen Freitag in Ausübung seines Berufes ermordet worden ist, habe ich Sie über Folgendes 
zu informieren: 
 
1.) Alle Presseanfragen an den Lebensgefährten, Mark B., und die beste Freundin, Karina P., sind 
AUSSCHLIESSLICH über mich zu stellen! 
 
2.) Für den minderjährigen Sohn von Frau P. besteht AB SOFORT ein absolutes 
Kontaktaufnahmeverbot! Sollte es hier trotzdem zu einer, wie auch immer gearteten, 
Kontaktaufnahme kommen, wird Frau P. rechtliche Schritte gegen die betreffende Redaktion einleiten! 

3.) Sowohl Mark B. als auch Karina P. stehen für Interviews, Stellungnahmen und sonstige 
Pressetermine jedweder Art zurzeit NICHT zur Verfügung! 

4.) Wir werden in einer weiteren Pressemitteilung informieren, wann die Bestattung von Kurt B. 
stattfinden wird. Ich möchte im Vorfeld bereits darauf hinweisen, dass eine fotografische 
Berichterstattung bei der Trauerfeier von den Angehörigen NICHT gewünscht ist. Über die Beisetzung 
selbst darf selbstverständlich fotografisch berichtet werden. 

Am vergangenen Wochenende haben Journalisten in schon fast stalkender Weise versucht, sowohl 
die beste Freundin, Karina P., als auch den Lebensgefährten, Mark B., über die sozialen Medien zu 
kontaktieren. Sowohl Frau P. als auch Herr B. haben daraufhin die Kontaktmöglichkeit auf ihren 
Social-Media-Accounts deaktiviert. 

Für Rückfragen stehe ich Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
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